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Draufsicht
M=1:500

Ansicht
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sonstige Hinweise

Messbolzen nach ZTV-Ing

Sichtflächen der Bauwerke

- alle sichtbaren Flächen sind in Stahlbetonqualität (SB2) herzustellen
- glatte Schalung (nach ZTV-Ing Teil 3, Abs. 2) ohne Holzstruktur aus
  großflächigen Schalungsplatten mit leicht saugender Filmbeschichtung
- Schalungsstöße sind zu verkitten, abzukleben und so anzuordnern, dass
  sich ein gleichmäßiges Stoßraster ergibt

- alle sichtbaren Kanten mit 1,5/1,5cm brechen

Korrosionsschutz
nach Ril 804.6201 und Ril 804.9011 sowie ZTV-Ing Teil 4, Abschnitt 3

Kopfbalken

Erdung nach Ril 997.02 und 804.9030

- alle sichtbaren Flächen erhalten ein zugelassenes Anti-Graffiti-Schutz-
  System

Regelquerschnitt
Spundwand mit Kopfbalken
M=1:100


